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W O R T  Z U M  G E L E I T

ich bete fast jeden Abend. Das habe ich mir fest vorgenommen, 
weil es mir wichtig ist. Immer wieder wird es mit meinem Abend-
gebet dann doch sehr spät und die Motivation sinkt parallel zu 
den Augenlidern. Oder es ist noch gar nicht so spät, aber irgend-
wie ist mir gerade nicht so nach einem ausführlichen freien Gebet.

Also greife ich zurück auf einen alten Klassiker:
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches 
– – Augenblick!
Dein Wille geschehe? Was soll denn das?
Also, wenn ich frei bete, mit meinen eigenen Worten – dann erzähle ich Gott normalerweise 
vor allem das, was ich will. Und bitte ihn, sich darum zu kümmern. Und dann diese Bitte: 
Dein Wille geschehe?
Warum bete ich denn überhaupt, wenn ich dann darum bitte, dass eigentlich eh nur das 
passieren soll, was Gott will?
 
Wenn ich sage „Vater im Himmel, dein Wille geschehe“ – dann sträubt sich etwas in mir 
dagegen. Denn was ich hier tue, ist auch, die Kontrolle abzugeben. Das fällt mir schwer. 
Schließlich weiß ich nicht, wo das hinführt. Es ist ein bisschen, wie mit verbundenen Augen 
und Ohren in ein Fahrzeug einzusteigen. Ich sehe oder höre den Fahrer nicht, ich sehe den 
Zustand des Fahrzeugs nicht und, am schlimmsten: Ich weiß nicht, wohin die Fahrt geht.
 
Der entscheidende Punkt ist: Vertrauen. 
Nein, ich sehe den Fahrer nicht. Aber in seiner Firmenbroschüre hat er versprochen: Vertrau 
mir deine Wege an. Und: Vertraue mir. Ich werd‘s wohl machen. Du kennst den Weg nicht, 
aber ich weiß: Er ist nicht umsonst, auch wenn es womöglich holprige Abschnitte geben 
wird. Du kennst das Ziel nicht, aber ich weiß: Es wird dir gefallen. Glaub mir.
Wenn ich ihm diese Worte glaube, dann kann ich getrost sagen: „Gott, dein Wille geschehe.“
 
Nur – was soll dann all das andere Gebet? Warum erzähle ich Gott noch all das, was ich 
möchte, wenn ich dann darauf poche, dass er doch bitte seinen Willen walten lassen soll?

Ich glaube, das liegt im Willen Gottes selbst begründet. Denn was Gott, so glaube ich, ganz 
besonders will, ist eine persönliche Beziehung zu seinen Geschöpfen, zu seinen geliebten 
Kindern. Denn das ist das Beste, was ihnen passieren kann. Und Beziehung ist Kommunika-
tion – genau darüber, was das Gegenüber bewegt und beschäftigt. Und das macht Gebete 
ja meist aus: Das loszuwerden, was das Herz schwer macht, und das, was Freude macht oder 
machen würde. Und genau hier, im Teilen von Freud und Leid, da findet Beziehung statt.

Euer/Ihr Johannes Bindner

Liebe Lengfelderinnen, liebe Lengfelder,
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Erntedank

Samstag, 04.10.25
18:00 Uhr im ÖZ:  
Vorabendmesse mit Segnung der Erntegaben 
 
Sonntag, 5.10.25
9:30 Uhr in St. Lioba:  
Messfeier mit Segnung der Erntegaben
11:00 Uhr im ÖZ: 
Ökumenischer Familiengottesdienst
12:00 Uhr im Pfarrsaal:  
Erntedankessen  
Die ÖZ-Ministranten laden alle herzlich ein!

Buß- und Bettag

Mittwoch, 21.11.25
19:15 Uhr im Heilig-Geist-Chor des Ökumenischen Zentrums: 
Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Zeilinger, Pfarrer Meyer & Team

Mit dem Gottesdienst wird wie jedes Jahr die 
WeihnachtsPaketAktion für die JVA eröffnet.

Denn auch in diesem Jahr sollen 100 bis 150 dort 
inhaftierte Frauen und Männer ein Päckchen zu 
Weihnachten erhalten. Es sind Menschen, die keinen 
Kontakt mehr zu ihren Angehörigen „draußen“ haben 
oder/und mittellos sind. Der Inhalt der Päckchen sind 
alltägliche Dinge wie: Zucker, löslicher Kaffee, Tee, 
Schokolade, Lebkuchen, Duschgel, Shampoo und evtl. 
Tabak, wenn das Geld reicht.

Sachspenden sind nicht möglich. 
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen möchten, spenden Sie bitte über das 
Spendenkonto des Freundeskreises des ÖZ Lengfeld:
DE45 7909 0000 0006 7305 31 | Verwendungszweck: WPA 2025

Besondere Gottesdienste

 

Auch in diesem Jahr sollen 100 bis 150 in der JVA Würzburg inhaftierte
Frauen und Männer ein Päckchen zu Weihnachten erhalten. Es sind
Menschen, die keinen Kontakt mehr zu ihren Angehörigen „draußen“
haben oder/und mittellos sind. Der Inhalt der Päckchen sind alltägliche
Dinge wie: Zucker, löslicher Kaffee, Tee, Schokolade, Lebkuchen,
Duschgel, Shampoo und evtl. Tabak, wenn das Geld reicht. 

Weihnachtspaketeaktion 
für die JVA 2025 

 

Eröffnung der Aktion mit einem

 am Mittwoch, 21.11. um 19.15 Uhr 
im Heilig-Geist-Chor des Ökumenischen 

Zentrums Lengfeld 

Spendenkonto des Freundeskreises des ÖZ Lengfeld
DE45 7909 0000 0006 7305 31 

Verwendungszweck: WPA 2025 

Wenn Sie dieses Projekt unterstützen möchten:

Ökumenischen Gottesdienst

©andreas kroener, pfarrbriefservice
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Die wahre Geschichte?
Die Enthüllungen des Johannes aus Patmos.
 
Das letzte Buch der Bibel, die Offenbarung des 
Johannes, gilt bis heute als eines ihrer rätsel-
haftesten Bücher. 

Zugleich hat es nicht nur Spiritualität und 
Religion – bis zum Kirchenbau –, sondern auch 
alle Bereiche der säkularen Kultur, Kunst, Musik 
und Geschichte so stark beeinflusst wie kaum 
ein anderer Text aus der Heiligen Schrift. Fast 
täglich kann man in Nachrichten von „apoka-
lyptischen“ Zuständen hören oder lesen und 
empfindet Grauen dabei. 

Dabei will die Apokalypse doch Hoffnung 
machen mitten im Chaos! Die Visionen des 
Propheten Johannes beanspruchen ja, den 
Gläubigen den wahren Sinn der Weltgeschich-
te zu enthüllen. Unser Blick soll geöffnet, ge-
weitet und klar werden, nichts geheim bleiben. 

Und doch bleibt die Deutung solch entschlüs-
selnder Visionen höchst umstritten. Umso 
mehr lohnt es sich, unsere unübersichtliche 
Gegenwart auch einmal im Spiegel dieser alten 
Texte zu betrachten. Dies haben sich die Teil-
nehmerInnen der Ökumenischen Bibelgesprä-
che als neues Jahresthema zum Ziel gesetzt. 
Wer immer sich davon angesprochen fühlt, 
ist ganz herzlich eingeladen, sich zu betei-
ligen.
 
Termine:            

20.10. / 17.11. / 15.12.25
19.1. / 23.2. / 16.3. / 20.4. / 18.5. / 15.6. / 20.7.26
 
>  jeweils 19:30 – 21:00 Uhr im evangelischen 
Gemeinderaum des Ökumenischen Zentrums, 
Am Schlossgarten 2, 97076 Würzburg
                     
Verantwortlich: 
Alexander Susewind, Telefon: 0931 275444

Ökumenische Bibelgespräche 2025/26: 
Die Offenbarung des Johannes

Kommentar zur Apokalypse (10. Jhdt.): Johannes fällt vor dem Engel zu Boden. 
(Beatus de Liébana. UNESCO Weltkulturerbe. Morgan Library New York, themorgan.org)
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Donnerstag, 9. Oktober, 19:00 Uhr, im Pfarrsaal des ÖZ

(in Kooperation mit R.A.Schröder-Haus und Akademie Domschule)

Theologischer Abend: Inter, trans, poly, bi?

Geschlechtlichkeit und Sexualität neu denken 
mit Pfarrer Burkard Hose und Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg

Viele Menschen, die sich selbst als queer bezeichnen (homosexuell, trans oder non-
binär), wurden lange verfolgt und erfahren noch immer Ablehnung, Unverständnis und 
Ausgrenzung trotz einer gestiegenen Sensibilität in den Kirchen. 
Wenn wir glauben, dass auch der queere Mensch nach dem Bild G“ttes geschaffen ist, 
was bedeutet das für die Kirchen und für unseren Umgang mit dem queeren Mitmen-
schen? Das kath. Bistum Würzburg stellt sich dem, indem es bereits eine queer-sensible 
Pastoral institutionalisiert hat.
 
Die Referierenden sprechen über die Veränderungen in ihren Kirchen, aber auch über 
persönliche Erfahrungen, und bieten somit die Möglichkeit, sich dem Thema auf einer 
fachlichen und persönlichen Ebene zu widmen. Stellen Sie Ihre Fragen!

Anmeldung: FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de
----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Freundeskreis des Ökumenischen Zentrums

Samstag, 18. Oktober 2025
Herbstausflug: Schloss Schillingsfürst und Dinkelsbühl

 f 8:00 Uhr: Abfahrt Lengfeld, Parkplatz Kürnachtalhalle  
(evtl. 08:05 H Rosenmühlweg) 

 f 9:45 - 11:30 Uhr: Schillingsfürst 
Ein besonderes Bonbon ist die Unterbrechung der Fahrt im verträumten Städt-
chen Schillingsfürst, das mit einem herrlichen Barockschloss der Fürsten Hohen-
lohe aufwartet. Dieses wird nicht nur von einem kompetenten Führer erschlos-
sen, sondern die Reisegruppe wird im prachtvollen Musiksaal noch mit einer 
Matinee mit Klaviermusik von Mozart verwöhnt. 

 f 12:15 Uhr Ankunft in Dinkelsbühl - Mittagspause (kein gemeinsames Essen) 

 f 14:00 Uhr: Ökumenisches Gespräch mit Dekan i.R. Uland Spahlinger, ehem. Bischof 
der Deutschen Evang.-Luth. Kirche in der Ukraine
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 f 15:00 Uhr: Stadtrundgang, Führung Münster (in Eigenregie) 
 
Die ehemalige Freie Reichsstadt Dinkels-
bühl ist geprägt von ihrem unversehrten 
historischen Stadtbild – „Schönste 
Altstadt Deutschlands“ (Focus) – hier 
ist alles noch „original“. Ein geführter 
Stadtbummel wird der Gruppe dies 
erlebbar machen; Höhepunkt ist dabei 
das Georgs-Münster, das zu den großen 
Architekturleistungen der süddeutschen 
Spätgotik gehört. 

 f 17:00 Uhr: Abfahrt Dinkelsbühl - auf der Fahrt Gesundheitspause
 f 19:00 Uhr: Ankunft Lengfeld

Verantwortlich für die Planung: Arno Leicht (Tel. 09306 1426)
Finanzielle Abwicklung: Freundeskreis des Ökumenischen Zentrums

Kosten: 47 EUR p.P. (Bus und Führung Schillingsfürst)
 
Anmeldung baldmöglichst (Teilnehmerzahl etwa 40), 
vorzugsweise im Internet: kirche-lengfeld.de unter Aktuelles/Termine/Herbstausflug
oder telefonisch: Pfarrämter 271977 bzw. 271000 oder Vorsitzender 271743 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Samstag, 8. November, 14:00 Uhr: 
Führung: Barocke Gemälde im Museum für Franken 
mit Arno Leicht, Treffpunkt: Museum für Franken (Festung Marienberg)

Anmeldung: FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de oder Tel. 271977
------------------------------------------------------------------------------------------------

Dinkelsbühl Altstadt jSc

Berichtigung zum Bildnachweis Konfirmation: 
In der letzten Ausgabe von Neues im Blick haben wir Tim Range als Fotografen der Konfir-
mationsbilder angegeben. Richtig ist jedoch, dass sie von Alfred Söhlmann stammen. Wir 
bitten, dies zu entschuldigen, und sagen ihm auf diesem Weg nochmals ganz herzlichen 
Dank, dass er uns und vor allem die Gemeinde und alle Familien durch seinen Dienst so 
kompetent mit vielen schönen Erinnerungsfotos versorgt hat!

Die Redaktion
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Ein Grund zum Feiern!
  
Festgottesdienst im ÖZ
Sonntag, 26. Oktober 2025, 9:30 Uhr

Unser Jubiläum wollen wir im Rahmen eines 
Festgottesdienstes feiern, der von Kindern 
unserer Kita mitgestaltet wird. Im Anschluss 
sind alle herzlich zum Kirchencafé im Pfarr-
saal eingeladen.

Der Kindergarten in der Roland-Frank-Str. 9 
(direkt neben der Grundschule) wurde am 1. September 1995 unter der Trägerschaft der 
katholischen Kirchenstiftung St. Laurentius eröffnet. Im Jahr 2001 wurde das Betreuungs-
angebot um eine Hortgruppe für Grundschulkinder erweitert. 2012 folgte die Eröffnung 
einer Kleinkindgruppe. Somit wurde der Kindergarten zu einer Kindertagesstätte (Kita).
 
Auch unser Stadtteil Lengfeld hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Immer mehr 
junge Familien unterschiedlicher Herkunft sind hier zuhause.
 
Heute bietet die Kita Arche Noah rund 120 Kindern – vom ersten Lebensjahr bis zur vier-
ten Klasse – einen Ort zum Spielen, Lernen und gemeinsamen Wachsen. 
Insgesamt 22 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wirken rund um unsere Kindertages-
stätte. Im pädagogischen Bereich, als Hausmeister, in der Küche, in der Reinigung sowie 
in der Verwaltung. Nur dank des täglichen und vielfältigen Engagements aller unserer 
MitarbeiterInnen und der Kirchenverwaltung St. Laurentius ist ein reibungsloser Ablauf 
zum Wohle der Kinder in unserer Einrichtung möglich.
  
 Verena Pajuhesh, Kita-Leitung, Andreas Hornung, Trägerbeauftragter

30 Jahre Kindertagesstätte Arche Noah

an alle, die sich in unseren Gemeinden einbringen

Was wären unsere Pfarreien und Kirchengemeinden eigentlich 
ohne die vielen ehrenamtlich Mitarbeitenden?

Nun, in St. Laurentius, in St. Lioba und in der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde würde es ziemlich düster aussehen! Kirche ist doch immer und 
zuallererst der eine Leib mit den vielen Gliedern. Sie lebt von den Frauen und Männern, 
den Alten und den Jungen, den Haupt-, Neben- und Ehrenamtlichen, die sich in ihr en-

Einmal extra „Danke“ sagen

 pixabay
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gagieren. Bis auf die wenigen Angestellten, z.B. in den Pfarrämtern, der Gebäudeverwal-
tung und der Kirchenmusik, ist das Allermeiste dabei unentgeltlich und gleichzeitig so 
wertvoll. Damit wird unser ökumenisches Gemeindeleben lebendig, es kommt zu neuen 
Impulsen und Menschen werden begeistert für das Wort Gottes – auf ganz unterschied-
liche Art und Weise.

Jetzt, in diesem Herbst, da wollen wir Ihnen und Euch allen ein großes Dankeschön sa-
gen! Nicht nur mit Worten, sondern verbunden mit einer Einladung:

Dankfest am Freitag, 14. November, um 17:30 Uhr im ÖZ
Herzlich laden wir alle in den Gemeinden Aktive in den Heilig-Kreuz-Chor zu einer Öku-
menischen Vesper ein. Anschließend treffen wir uns zum Abendessen und einem kleinen 
Programm im katholischen Pfarrsaal! Für das Essen und die Vorbereitung ist gesorgt. Sie 
brauchen nichts mitzubringen außer vielleicht gute Laune und die Bereitschaft, sich mit 
anderen auszutauschen.

Damit wir besser planen können und am Ende nicht zu viel oder zu wenig zum Essen 
haben, bitten wir um Anmeldung bis 31. Oktober 2025 (mit Nennung der Anzahl der 
Kommenden) in einem der drei Pfarrämter. Sie können dies telefonisch machen bzw. auf 
den Anrufbeantworter sprechen oder auch per Mail schreiben.
 
Wir freuen uns auf Sie/Euch!
 Eure Pfarrer Harald Fritsch und Stefan Meyer

Im Dezember jährt sich die Einweihung des Ökumenischen Zentrums zum 50. Mal. Diese 
50 Jahre wollen wir von Dezember 2025 bis Oktober 2026 in einem bunten Festpro-
gramm mit verschiedenen Veranstaltungen feiern. 

Auftakt ist der Weihetags-Gottesdienst am 
2. Adventsonntag, 7.12.2025, um 11 Uhr. 
Oberkirchenrätin Gisela Bornowski, Regional-
bischöfin im Kirchenkreis Ansbach-Würzburg, 
wird die Festpredigt halten. Musikalisch gestaltet 
wird die ökumenische Feier durch das Trio Klaus 
Wangorsch (Trompete, Flügelhorn), Gerhard 
Cäsar (Saxofon, Klarinette, Flöte) und Christiane 
Dehmer (Klavier, Orgel). 

Feiern sie mit uns! 
Anschließend sind Sie herzlich zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen!
 Für den Festausschuss, Michael Legge

Unser ÖZ wird 50 Jahre

© A. Legge
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Unsere nächsten Termine und Veranstaltungen
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Samstag, 11. Oktober, 19:00 Uhr in St. Lioba:

Schafkopfturnier

Alle Einnahmen für soziale Zwecke. 

Anmeldung durch Überweisen der Startgebühr von 10 € bis 04.10.25 auf das 
KAB-Konto: DE70 7909 0000 0006 7392 96 BIC: GENODEF1WU1. 

Brotzeit am Abend gegen Spende.

---------------------------------------------------------------------------------------------

Dienstag, 14. Oktober, 19:30 Uhr in St. Martin: 

Bibliolog

Ein offener ökumenischer Abend, um interaktiv im Dialog eine Erzäh-
lung der Bibel zu erschließen: „Die zehn Aussätzigen – nur einer dankt“.

St. Martin, Friedenstr. 3, Rückgebäude (Parkplätze vor der Kapelle) 
Keine Anmeldung erforderlich. Kostenfrei.

--------------------------------------------------------------------------------------------

Montag, 24. November, 19:00 Uhr im ÖZ, Lengfelder Stube:
 
Männerbrotzeit

Beginn mit einer gemütlichen Brotzeit, anschließendes Thema:
Start in die Adventszeit einmal anders:  
Den Rollen der Männer in der Weihnachtsgeschichte nachspüren.
Referentin: Susanne Öttinger, Geistliche Leiterin der KAB

---------------------------------------------------------------------------------------------

KAB Lengfeld-Rimpar

Bald ist es wieder soweit! 

Schafkopfturnier  für soziale Zwecke

am Samstag, den 11.10.25 um 19:00 Uhr
in St. Lioba, Lengfeld-Pilziggrund

 
Anmeldeschluss: 04.10.2025!

Viel Spaß und Attraktive Preise sind der Lohn für die „Mühen des 
Abends“.

Die Startgebühr in Höhe von 10 € ist mit dem Verwendungszweck: 
Schafkopfturnier   +   Namen des/der Teilnehmer/in   versehen auf 

das Konto der KAB Lengfeld IBAN: DE70 7909 0000 0006 7392 96 

BIC: GENODEF1WU1 zu überweisen  siehe auch www.kab-lengfeld.de 

Die Überweisung ist die Startberechtigung!

Bei Überweisung und Nichtteilnahme fließt die Startgebühr dem 
sozialen Zweck zu!

Brotzeit gegen Spende!

Wir freuen uns auf Ihre / eure rege Teilnahme!

Ihre / eure KAB Lengfeld-Rimpar

Turnierleitung:
Gernot Hornberger
Tel. 275070

 

Bild: Martin Manigatterer in Pfarrbriefservice

Bibliolog -

mit der Bibel im Dialog

Dienstag, 14. Oktober 2025 | 19:30 Uhr
97072 Würzburg, Friedenstr. 3, St. Martin, Rückgebäude,

Parkplätze sind vor der Kapelle vorhanden.

Für Interessierte mit und ohne Erfahrung (ökumenisch)

Herzliche Einladung an alle!

Die Teilnahme an der Bildungsveranstaltung des 

KAB-Bildungswerks ist kostenfrei.

Keine Anmeldung erforderlich.

KAB Ortsverband Lengfeld-Rimpar
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Samstag, 08. November 2025, um 19:00 Uhr in St. Lioba (nach der Vorabendmesse)

Schoppenabend

Nehmen Sie sich Zeit, um mit netten Leuten einen gemütlichen 
Abend zu verbringen.

Neben einem guten Wein gibt es natürlich auch Bier und alkohol- 
freie Getränke. Und für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.

-----------------------------------------------------------------------------------------------

KAB und Förderverein für das Lioba-Höfle

Herzliche Einladung zu unserem Herbstkonzert!

Männergesangverein Frohsinn in Lengfeld

  

 

 
     Der MGV »Frohsinn« Lengfeld 

  
                                       

Herbstkonzert 
        Sonntag, 12. Oktober 2025 
        Pfarrkirche Alt St. Laurentius  
              Würzburg-Lengfeld 
               Beginn: 18.00 Uhr 
           Der Eintritt ist frei, 
    wir freuen uns über Ihre Spende!                UUnndd  üübbeerr  ddiiee  MMiittwwiirrkkuunngg  uunnsseerreess  GGaassttvveerreeiinnss,,  ddeemm  MMGGVV  WWaaiiggoollsshhaauusseenn  

 

___________________________________________________ 

 Männergesangverein »Frohsinn« Lengfeld 1929 e. V.                  gefördert von der  

  Blaskapelle Lengfeld 

 laden herzlich ein zum: 

Samstag, 15. November 2025, 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr in St. Lioba

Pflege und Säuberung der Außenanlagen

Bevor der Winter Einzug hält, ist es wieder nötig, die Außenanlagen 
und Grünflächen um unsere Kirche herum zu richten.
Jede helfende Hand ist willkommen. 
Für Ihre Bereitschaft bedanken wir uns am Schluss der Aktion 
mit einer Brotzeit.

------------------------------------------------------------------------------------------------

Förderverein für das Lioba-Höfle
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Nach vier Jahren ist es wieder so weit: Die nächste PGR-Wahl steht an. 
Bei der Wahl sind die Wahlberechtigten zur Ausübung ihres aktiven 
Wahlrechts zweimal gefragt: Einmal zur Stimmabgabe bei der Wahl und 
schon zuvor, um Kandidaten vorzuschlagen.
 
Der Wahlausschuss ruft die wahlberechtigten Gemeindemitglieder (das 
sind alle Katholikinnen und Katholiken ab 14 Jahren) sowie die katholi-
schen Gruppen in der Pfarrei auf, Kandidaten vorzuschlagen. Wählbar 
sind alle Personen, die katholisch sind, das 16. Lebensjahr vollendet und in der Pfarrge-
meinde ihren Wohnsitz haben oder in ihr tätig sind. 
Im Pfarrgemeinderat soll ein möglichst breites Spektrum unserer Gemeindemitglieder 
vertreten werden und es soll eine echte Wahl mit genügend Kandidaten stattfinden.
 
Daher unsere Bitte an Sie: 
Denken Sie nach, wer in Ihrer Gruppe, der Nachbarschaft oder im Bekanntenkreis für 
unseren Pfarrgemeinderat als Kandidat geeignet ist oder ob Sie selbst für den Pfarrge-
meinderat kandidieren wollen. 
 
Teilen Sie bitte den/die Namen des/der vorzuschlagenden Kandidaten dem Wahl-
ausschuss bis 28.12.2025 mit. 
In den Eingangsbereichen von ÖZ und St. Lioba liegen für die Kandidatenvorschläge 
vorgedruckte Zettel aus. Die ausgefüllten Vorschlagszettel können Sie in einem Pfarr-
büro oder in einer der Sakristeien nach einem Gottesdienst abgeben. Ebenso können Sie 
einen Vorschlag per E-Mail mit Angabe Ihres vollständigen Namens und Ihrer Anschrift 
an unten stehende Adresse senden. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.kirche-lengfeld.de. Bei Fragen zur Kandidatur und Arbeit im Pfarrgemeinderat 
können Sie sich auch an den Wahlausschuss wenden.
Für Ihre Mithilfe im Voraus herzlichen Dank!  

Niko Spitznagel (Vorsitzender des Wahlausschusses), Bernd Stieber (stellv. Vors.),
Mathias Kunz, Christel Öhrlein, Pfr. Harald Fritsch

E-Mail-Adresse des Wahlausschusses: pgr-wahl@niko-spitznagel.de

Pfarrgemeinderatswahl am 01.03.2026

Weihnachten 2025: Christbaum für St. Lioba und ÖZ gesucht!

Wer hat im Garten einen passenden Baum oder weiß, woher wir einen 
bekommen könnten?

Dann melden Sie sich gerne in den Pfarrbüros:
St. Laurentius, Tel. 271977 | St. Lioba, Tel. 274440© pixabay
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zugunsten unserer Partnergemeinde
in  PACOTI Brasilien
 
Sonntag, 16. November 2025,
10:30 Uhr bis 16:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum 

Wir bieten an:
Advents- und Weihnachtsartikel, 
Geschenkartikel,
Glühwein und Plätzchen. Kaffee und Ku-
chen (Kuchen auch zum Mitnehmen!)   
 
Gut erhaltene Advents- u. Weihnachtsar-
tikel, weder schmutzig noch beschädigt,  
können Sie abgeben:

 f Freitag, 14.11., von 9:30 bis 10:30 Uhr  
im ÖZ, Eingang Heilig-Kreuz-Chor

 f nach telefonischer Rücksprache mit 
Frau Öhrlein, Tel. 51425, oder Herrn 
Jaunich, Tel. 2785442

Weihnachts-Flohmarkt

Weihnachtsbaum in Pacoti
Partnerschaft Lengfeld – Pacoti,
Peter Jaunich 1. Vorsitzender

Ein Konzert mit dem ukrainisch-jüdischen Sänger Igor Dubovsky (Bass) zum Gedenken 
an den Jahrtag der Pogromnacht vom 9. November 1938.
 
Sonntag, 9. November 2025, 16:00 Uhr

Ökumenisches Zentrum Lengfeld (Heilig-Geist-Chor)

Igor Dubovsky, Mitglied der Jüdischen Gemeinde Würz-
burg, singt Lieder in Musikstilen aus verschiedenen Zei-
ten und Genres in hebräischer und jiddischer Sprache.
Übersetzung und Erklärungen: Larysa Dubovsky.

Eintritt frei. 
Um Spenden für den Musiker wird gebeten.                  

-------------------------------------------------------------------------------------------------

„Jüdische Lieder“

Igor Dubovsky mit Ehefrau Larysa
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Im Rahmen der Kilianiwoche machten 
sich am 3. Juli 2025 zwölf aufgeregte 
Erstkommunionkinder aus Lengfeld mit 
drei Müttern auf eine besondere Pil-
gerreise. Gemeinsam wanderten wir bei 
wechselhaftem Wetter in die Würzburger 
Innenstadt, um am feierlichen Gottes-
dienst mit Bischof Franz im Dom teilzu-
nehmen.
Die Stimmung unter den Kindern war 
schon während der Wanderung ausge-
lassen und voller Vorfreude. Im Dom 
angekommen, wurden wir jedoch mit 
einem Problem konfrontiert: Sämtliche 
Kirchenbänke waren bereits belegt. Doch 
statt uns entmutigen zu lassen, fassten 
wir einen spontanen Entschluss, der sich 
als Glücksgriff herausstellen sollte. Kur-
zerhand setzten wir uns auf den Boden 
ins Kirchenschiff, direkt hinter dem Bi-
schof. Von diesem besonderen Platz aus 
hatten wir eine einzigartige Perspektive 
auf das Geschehen.
Die Atmosphäre im Dom war überwälti-
gend. Über 1000 Erstkommunionkinder 
waren versammelt, um gemeinsam zu 
feiern. Die Kinder stimmten begeistert in 
die Lieder ein, und als es zur Kommunion 
ging, waren allein zehn Priester im Ein-
satz, um die Hostien an die vielen Kinder 

zu verteilen. Ein beeindruckendes Bild, 
das die Gemeinschaft und Bedeutung 
dieses Tages unterstrich.

Nach dem Gottesdienst war der Tag 
noch lange nicht zu Ende. Zur Stär-
kung gab es für die Kinder eine kleine 
Brotzeit, bevor sie in die verschiedenen 
Workshops eintauchten. Das Referat 
Ministranten hatte auf dem Domvorplatz 
Spiele organisiert, die für viel Freu-
de sorgten. Ein großer Teil der Kinder 
widmete sich zudem dem spannenden 
Domrätsel. Wir beschlossen, uns noch 
einem Actionbound durch Würzburg 
anzuschließen, um die Stadt spielerisch 
zu erkunden. Gegen 14:30 Uhr machten 
wir uns dann müde, aber glücklich und 
mit vielen neuen Eindrücken auf den 
Heimweg mit dem Bus. 

Es war ein rundum gelungener Tag, an 
dem die Kinder mit großem Eifer und viel 
Freude dabei waren. Es war ein beson-
deres Erlebnis, das den Erstkommuni-
onkindern und uns Müttern noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
 
 Sabrina Göpfert, Nadja Röhr, Maja Geier  
 (Text und Foto)

Lengfelder Erstkommunionkinder „auf Pilgerreise“
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„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“

Inmitten von Krieg, Vertreibung und Angst setzen Chris-
tinnen und Christen in Myanmar mutige Zeichen der 
Hoffnung. Ihre Kraftquelle: der Glaube. Ihre Aufgabe: Hoff-
nung schenken und konkrete Hilfe leisten – dort, wo sie 
am dringendsten gebraucht wird. 

Zum Weltmissionssonntag laden wir Sie ein, gemeinsam 
Hoffnung spürbar zu machen – in Ihrer Gemeinde, in 
Ihrem Gebet und mit Ihrer Unterstützung.

Weltmissionssonntag am 26.10.25

SONNTAG DER 
WELTMISSION

26. OKT. 
2025
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LASST NICHT 
ZUGRUNDE 
GEHEN RÖM 5,5

MISSIO-HILFT.DE/WMS-SPENDE

JETZT 
HELFEN

„Stärke, was dich trägt.“
Seit 59 Jahren macht das Bonifatiuswerk jeden Novem-
ber mit der Diaspora-Aktion auf die Herausforderungen 
katholischer Christen aufmerksam, die als Minderheit in der 
Gesellschaft ihren Glauben leben. 
Mit dem Leitwort „Stärke, was dich trägt.“ ist die diesjährige 
Diaspora-Aktion eine Einladung, sich einmal bewusst als 
Einzelperson und in der Gemeinschaft Zeit zur Reflexion 
über die Fundamente des Lebens und des Glaubens zu neh-
men. „Stärke, was dich trägt.“ erinnert zudem daran, dass 
Glaube und Beziehungen nur dann tragen können, wenn sie 
selbst immer wieder bekräftigt und genährt werden. 

Diasporasonntag am 16.11.25 STÄRKE,
WAS DICH 

TRÄGT.

www.bonifatiuswerk.de

 
 

Diaspora-Sonntag
16. November 2025

DEINE SPENDE WIRKT!
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Mittwoch, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau 
K 14:00 Fatimarosenkranz 
 
K 18:00 Messfeier 

Allg. Totengedenken: Papst Johannes Paul I 28.09.1978, Edward Klekot 30.09.2015, Anna 
Frenzel 29.09.2021, Astrid Gonzalez 30.09.2024, Erika Kleinschnitz 04.10.2024 

 
Samstag, 04.10. Hl. Franz v. Assisi, Ordensgründer 
K 18:00 Vorabendmesse mit Segnung der Erntegaben 
 
Sonntag, 05.10.  K - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Erntedankfest 

    E - 16. So. nach Trinitatis 

Lio 9:30 Messfeier mit Segnung der Erntegaben 
 
Ö 11:00 Ökumenischer Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
 
Ö 12:00 Erntedankessen im Pfarrsaal - angeboten von den ÖZ-Ministranten 
 
Freitag, 10.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 
K 9:00 Messfeier 

Legat: Monika u. Adalbert Szilagyi u. Angeh. - Allgemeines Totengedenken: Walter 
Kammermeier 09.10.2016, Marianne Dittrich 09.10.2021, Max Kuhn 06.10.2024 

 
Samstag, 11.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 
Lio 18:00 Vorabendmesse 
 
Sonntag, 12.10.  K - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

                E - 17. So. nach Trinitatis 

K 9:30 Messfeier 
für Josefine u. Roman Roth, Agnes u. Hermann Schneider, Katharina u. Karl Roth; Fam. 
Schmidt, Pfannes, Grünewald und Kastner; Elfriede und Alois Weberbauer; Frieda Rumpel 
und Angeh.; Fam. Meningat u. Gaßner; Hedwig u. Werner Hornung 

 
E 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Meyer) 
 
Lau 18:00 Herbstkonzert des MGV Frohsinn Lengfeld und der Blaskapelle Lengfeld 
 
Dienstag, 14.10. Hl. BURKHARD, 1. Bischof von Würzbug 
Lio 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier - Legat: Peter und Irmgard Stadtmüller 
 
Mittwoch, 15.10. Hl. Theresia von Avila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
K 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 

für alle leb. u. verst. Fatima-Rosenkranz-Beter – Allg. Totengedenken: Fridolin Weisenseel 
15.10.2015, Rosemarie Pfertner 15.10.2016, Elisabeth Weisgerber 18.10.2016, Ewald 
Kleinlein 17.10.2020, Ilse Glotzbach 16.10.2021, Rita Kempe 18.10.2021 
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Donnerstag, 16.10. Hl. Hedwig v. Andechs und Hl. Gallus, Einsiedler, und Hl. Margareta 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier – für Irene Daut 
 
Freitag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 
K 9:00 Messfeier – für Angeh. d. Fam. Pabst, Klein u. Schmidt 
 
Samstag, 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 
K 18:00Vorabendmesse 

für Otto u. Mathilde Roth u. Kinder, Hans, Karl u. Sabine Hußlein 
 
Sonntag, 19.10.  K - 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    E - 18. So. nach Trinitatis 

E 9:30 Gottesdienst (Religionspädagoge Bindner) 
 
Lio 9:30 Messfeier 
 
Dienstag, 21.10. Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 
Lio 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 
 
Donnerstag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, Wanderprediger 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
 
Freitag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 
K 9:00 Messfeier 

Legat: Rosa u. Josef Ölhaf – Allg. Totengedenken: Karl-Heinrich Richter 19.10.2016, Rosa 
Rüger 23.10.2016, Jürgen Gottschalk 25.10.2019, Frieda Rumpel 25.10.2019, Trude Trit-
scher 23.10.2023 

 
Samstag, 25.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 
Lio 18:00 Vorabendmesse 
 
 
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr zurückgestellt von 03:00 Uhr auf 
02:00 Uhr. Die Nacht ist also eine Stunde länger. 
 
 
Sonntag, 26.10.  K - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag 

    E - 19. So. nach Trinitatis 

E 9:30 Gottesdienst (Pfarrer Meyer) 
 
K 9:30 Messfeier - 30-jähriges Jubiläum der Kita Arche Noah 

für Fam. Stefan Mitnacht und. Fam. Roman Heinrich; Manfred Henninger, Jahrtg., Eltern u. 
Schwiegereltern 

 
 Nach den Gottesdiensten Einladung zum Kirchencafé 
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Mittwoch, 29.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 
K 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 

Allg. Totengedenken: Edeltraud Teuber 26.10.2019, Berta Knorr 26.10.2020, Elisabeth 
Schreck 01.11.2021, Elsa Stecher 29.10.2022, Thomas Hobiger 01.11.2023 

 
Donnerstag, 30.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
 
 

Freitag, 31.10.  E – Reformationstag 
 

K Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 
9:00 Messfeier 

 
E 19:00 Einladung zum Lutherfest nach St. Markus in Estenfeld 
 
 

Samstag, 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
 

K 9:30 Messfeier  
für Fam. Stefan Mitnacht und Fam. Roman Heinrich; Hedwig u. Werner Hornung 

 
K 13:30 Rosenkranz für unsere Verstorbenen 
 14:00 Andacht 
 15:00 Friedhofsgang und Gräbersegnung 
 
Sonntag, 02.11.  K - 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    E - 20. So. nach Trinitatis 

Lio 9:30 Messfeier für die Verstorbenen unserer Gemeinde 
 
Lio 11:00 Ökumenischer Familiengottesdienst 
 
E 11:00 Gottesdienst (Pfarrer Hofmann-Kasang) 
 
Dienstag, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
Lio 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 
 
Mittwoch, 05.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 
K 14:00 Fatimarosenkranz 
 
K 18:00 Messfeier  

für Georg u. Josefine Pabst, Eltern u. Geschwister - Allgemeines Totengedenken: Rainer 
Markard 04.11.2018, Manfred Weckert 08.11.2018, Richard Eckert 06.11.2023 

 
Donnerstag, 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler v. Limoges 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
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Freitag, 07.11. Hl. Wilibrord, Bischof v. Utrecht, Glaubensbote 
K 9:00 Messfeier - Stiftungsamt: Hans Heckelmann u. Geschwister 
 
Samstag, 08.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
Lio 18:00 Vorabendmesse 
 
Sonntag, 09.11.  K - 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

    E - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

K 9:30 Messfeier 
für die verstorbenen Mitglieder des MGV Frohsinn; Frieda Rumpel und Angeh.; Fam. 
Meningat u. Gaßner; Andreas Wrießnegger u. Fam. Düncher u. Bonetti; Otto u. Mathilde 
Roth u. Kinder, Hans, Karl u. Sabine Hußlein; Luise u. Ernst Heller u. Angeh. 

 
E 11:00 Gottesdienst (Lektorin Kreye-Diller) 
 
Dienstag, 11.11. Hl. Martin 
Ö 18:00 Martinsgottesdienst mit der Kita Arche Noah, anschließend Martinszug 
 
Mittwoch, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer u. Hl. Arsacius 
K 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 

Allg. Totengedenken: Karlheinz Bauer 11.11.2015, Elfriede Heckelmann 14.11.2017, 
Ryzard Buhl 14.11.2018, Erich Mailand 12.11.2019, Margarete Kreißl 12.11.2022, Aurelia 
Albert 13.11.2022, Helga Rudolph 11.11.2023, Erika Schmeißer 10.11.2024, Monika 
Wohlleben 09.11.2024 

 
Donnerstag, 13.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
 
Freitag, 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
K 9:00 Messfeier 
 
Ö 17:30 Ökumenische Vesper im Heilig-Kreuz-Chor zum Dankfest für alle in 

unseren Gemeinden Aktiven, anschließend Begegnung im Pfarrsaal 
 
Samstag, 15.11. Hl. Albert d. Gr., und Hl. Leopold und Hll. Marinus und Ania 
K 18:00 Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder  

für Angeh. d. Fam. Krämer; verst. Angeh. d. Fam. Hugo, Mayer u. Roter; Ella, Hugo u. 
Winfried Schubert u. Inge Brand 

 
Sonntag, 16.11.  K - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Volkstrauertag, Diasporasonntag 

    E - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

E 9:30 Gottesdienst (Prädikantin Hamann) 
 
Lio 9:30 Messfeier mit Vorstellung der Kommunionkinder 
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Mittwoch, 19.11.  E - Buß- und Bettag 
 

E 19:15 Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Zeilinger, Pfarrer 
Meyer & Team) 
Eröffnung der WeihnachtsPaketAktion für Insassen der JVA 

 Die katholische Pfarrgemeinde ist herzlich eingeladen 
 
Donnerstag, 20.11. Hl. Korbinian, Hauptpatron der Erzdiözese München u. Freising 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
 
Freitag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
K 9:00 Messfeier  

für unsere Wohltäter und Mitarbeiter – Allg. Totengedenken: Generalvikar Prälat Dr. Karl 
Hillenbrand 22.11.2014, Helmut Schmidt 22.11.2023, Hugo Wahler 21.11.2023 

 
Samstag, 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
Lio 18:00 Vorabendmesse mit Vorstellung der Firmlinge  

musik. gestaltet von der Band Sonntakt 
 
Sonntag, 23.11.  K - CHRISTKÖNIG 

    E - Letzter Sonntag des Kirchenjahres - Ewigkeitssonntag 

K 9:30 Messfeier 
Legat: Heinrich u. Kreszentia Weisenseel u. Angeh.; Richard und Rita Schömig 

 
E 9:30 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 

Kirchenjahres (Pfarrer Meyer) 
 
E 14:00 Andacht am Friedhof Lengfeld (Pfarrer Meyer) 
 
Mittwoch, 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. Konstanz 
K 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Messfeier 

für alle leb. u. verst. Fatima-Rosenkranz-Beter – Allg. Totengedenken: Jutta Leuchs 
29.11.2016, Peter Bayerlein 25.11.2017, Herrmann Weinschenk 28.11.2019, Erna Rohrer 
23.11.2021, Lothar Fell 28.11.2023, Detlef Lingstädt 28.11.2024 

 
Donnerstag, 27.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 
Lio 8:30 Rosenkranz 
 9:00 Messfeier 
 
Samstag, 29.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 
K 18:00 Vorabendmesse mit Segnung der Adventskränze 
 
 

Sonntag,  K/E - 30.11. 1. ADVENT 
 

E 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Eröffnung der Aktion Brot für die Welt (Pfarrer Meyer) 

 
Lio 9:30 Messfeier mit Segnung der Adventskränze 
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KO L L E K T E N  /  K A S UA L I E N

13. bis 19. Oktober 2025

Egal was ist … Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da, 
wenn man in schwierigen Lebenslagen die passende Unterstüt-
zung braucht. Sie bietet einen offenen Beratungsdienst und eine 
Vielzahl von gemeindeorientierten Angeboten, insbesondere 
für Personen, die von Ausgrenzung und Armut betroffen sind.

 
Für die kostenfreie Beratung, die vielen lokalen Projekte und alle anderen diako-
nischen Leistungen bitten wir bei der Herbstsammlung um Ihre Unterstützung.

 f 70% der Spenden verbleiben im Dekanatsbezirk.
 f 30% der Spenden werden an das Diakonische Werk Bayern weitergeleitet.

Spenden an: Evang.-Luth. KG Wzb.-Lengfeld
Konto: DE39 7909 0000 0006 7168 65 | Stichwort: Spende Herbstsammlung 2025
Einem Teil der Auflage liegt ein Spendenflyer bei.

Herbstsammlung der Diakonie

Beerdigungen
Waltraud Buhl
Manfred Thein
Helmut Eder
Rita Caktaš
Erika Scherer
Wilma Lechner
Helma Penners
Stefan Baumann
Ingeborg Piehler

Taufen
Mila Heuß

Kasualien

Besondere Kollekten in den katholischen Gemeinden:
26.10. Weltmissionssonntag
02.11. Priesterausbildung in Osteuropa
16.11. Diaspora-Sonntag

Kollekten in der evangelischen Gemeinde:
Bitte entnehmen Sie die Kollektenanliegen dem Aushang im Foyer.

Kollekten
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Der erste Abend des Sommerfests war 
zugleich „Begegnungsfest des pastora-
len Raums Würzburg Nordost“. So waren 
neben den Lengfeldern auch Gäste aus 
der Lindleinsmühle und Versbach, aus 
Rimpar, Maidbronn, Estenfeld, Kürnach 
und Mühlhausen, aus St. Gertraud, St. 
Josef und Stift Haug eingeladen.

Weder am Samstag noch am Sonntag 
ließen sich Besucherinnen und 
Besucher von den zwischendurch wolken-
bruchartigen Regenschau-
ern abschrecken; wenn 
nötig, suchten sie 
Schutz unter Vordä-
chern und Schirmen 
und kamen immer 
wieder zurück – getreu 
dem Motto: 
„Feiern lässt sich bei 
jedem Wetter!“

Der ökumenische Festgottesdienst am 
Sonntagmorgen stand unter dem Mot-
to „Pilger der Hoffnung“. Als Festpredi-
ger konnten die Veranstalter Dr. Wenrich 
Slenczka gewinnen, seit Mai 2020 Dekan 
des Evangelisch-lutherischen Dekanats 
Würzburg. 

In seiner Predigt ging Dekan 
Slenczka von einer Passage 
aus dem Hebräer-Brief aus. 
Dort, in Kapitel 10,19-25, ruft 
der Verfasser zum Festhalten 

am Bekenntnis der Hoff-
nung auf. Damit wir an diesem 

Bekenntnis festhalten und unser Ziel, die 
Verbindung zu Gott, im Auge behalten 
können, nannte Slenczka drei Wegmar-
kierungen: den Glauben, der frei macht, 
die Hoffnung, mit der wir am Bekenntnis 
festhalten und Angst loslassen, und die 
Liebe unter- und füreinander. Diese er-
mögliche es auch, „gemeinsam Ökume-
ne zu feiern, über die Grenzen unserer 
Religion hinaus“. 

Musikalisch gestaltet wurde der Fest-
gottesdienst von Michael Heinrich an 
der Orgel und vom Kirchenchor St. Lau-
rentius-St. Lioba. 
Am Ende des Gottesdienstes galt es, 
den Dirigenten und Chorleiter Benedikt 
Al Daimi zu verabschieden. Dieser hatte 
den Kirchenchor seit Mai 2024 gelei-
tet und tritt im September eine Stelle 
am Mainfranken Theater an. Gabriele 
Hornung, „eine Stimme aus dem Chor“, 
würdigte Al Daimi als einen „ganz beson-

deren Menschen“ und einen Chorleiter, 
der es mit seiner „einfühlsamen und 
wertschätzenden Art“ verstanden habe, 
Verbindung zwischen den Sängerinnen 
und Sängern herzustellen, „alle abzuho-
len, immer besser zu werden und sogar 
neue Mitglieder zu gewinnen“. Voller 
Wehmut dankte Gabi Hornung Al Daimi 
„für sein leidenschaftliches Engagement, 
seinen Dienst an der christlichen Ge-
meinschaft und alle Inspiration“.

Reger Festbetrieb bis in den Abend im 
Hof und vor der Kürnachtalhalle 

Neben dem reichhaltigen gastronomi-
schen Angebot mit Getränken, Grillgut 
und Pommes, bunten Salattellern vom 

Familienkreis, belegten Brötchen vom 
ehemaligen Frauenbund, frischen Waf-
feln von den Minis, alkoholfreien Cock-
tails von der Offenen Jugendarbeit JuZ 
und einem reichhaltigen Kuchenbuffet 
gab es auch Informationen zum Pasto-
ralen Raum, zum Verein „Partnerschaft 
Lengfeld – Pacoti“ und zum Lengfelder 
Bürgerverein. Bei einem Foto-Gewinn-
spiel rund um den Katholikentag konnte 
man attraktive Preise gewinnen.

Attraktiv für Kids und deren Eltern 
waren das Kinderprogramm der Kinder-
gärten, das Angebot des Familienstütz-
punkts und das Puppenstück „Kaspers 
Abenteuer mit den Waldtieren“ der 
Lengfelder Puppenbühne.

Der Vorsitzende des Freundeskreises 
des Ökumenischen Zentrums, Jochen 
Scheidemantel, zeigte sich trotz der 
Wetterkapriolen zufrieden und dankte 
vor allem „den weit über 100 Helferinnen 
und Helfern, die sich für ein Gelingen des 
Festes starkgemacht haben“.

 Wolfgang O. Hugo / Anja Legge 
 (Fotos: Anja Legge)

Das war das Sommerfest im ÖZ 2025: 

Zum Start ein besonderer Gottesdienst

Eine Premiere gab es zum Start des diesjährigen ÖZ-Sommerfests: 
Unter dem Titel „Mit Haltung“ hatten Schwester Maria Schmidt, 
Gemeindereferentin und Jugendbeauftragte im Pastoralen 
Raum Würzburg Nordost, und Johannes Bindner, Kinder- und 
Jugendreferent im evangelischen Kooperationsraum, zusam-
men mit Jugendlichen aus dem pastoralen Raum Nordost und 
dem evangelischen Kooperationsraum zu einem ökumenischen 
Gottesdienst für alle eingeladen.

Auch die vom Regen vertriebenen Anbieter 
und Kunden des Kinderflohmarkts kehrten 
tapfer zurück.

Kirchenchor St. Laurentius-St. Lioba verab-
schiedet Chorleiter Benedikt Al Daimi 

Den Auftakt machte die Blaskapelle Leng-
feld; trotz heftigster Wolkengüsse spielten 
die Musikerinnen und Musiker eng unter 
einem Schirm zusammengekauert weiter 
und sorgten für beste Stimmung und treu 
verweilende Gäste.
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Der erste Abend des Sommerfests war 
zugleich „Begegnungsfest des pastora-
len Raums Würzburg Nordost“. So waren 
neben den Lengfeldern auch Gäste aus 
der Lindleinsmühle und Versbach, aus 
Rimpar, Maidbronn, Estenfeld, Kürnach 
und Mühlhausen, aus St. Gertraud, St. 
Josef und Stift Haug eingeladen.

Weder am Samstag noch am Sonntag 
ließen sich Besucherinnen und 
Besucher von den zwischendurch wolken-
bruchartigen Regenschau-
ern abschrecken; wenn 
nötig, suchten sie 
Schutz unter Vordä-
chern und Schirmen 
und kamen immer 
wieder zurück – getreu 
dem Motto: 
„Feiern lässt sich bei 
jedem Wetter!“
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„Haltung zeigen“ war das Thema des ökumenischen 
Jugendgottesdienstes zum Sommerfest.
Jugendliche haben dort Forderungen formuliert 
„Wofür wir uns einsetzen und was wir brauchen“, 
Forderungen „an die Kirche“ und damit an jeden von 
uns, ob jung oder alt. Forderungen werfen die Fra-
ge auf, was mich betrifft und was mein Beitrag sein 
könnte, dass sie nicht ungehört und wirkungslos blei-
ben. Deshalb nochmals die Forderungen zum Nachle-
sen und Prüfen für jeden persönlich, wo er oder sie hier 
Haltung zeigen kann.
 
1. Jeder Mensch ist ein Gedanke Gottes! 
Daher fordern wir in unserer Kirche, Gesellschaft und Politik einen gleichwertigen Um-
gang gegenüber allen Menschen. Niemandem darf die Würde abgesprochen werden, die 
Gott uns allen schenkt, unabhängig von Herkunft, Religion, Privilegien und Geschlecht.

2. Die Sprache in unseren Gottesdiensten ist für uns ein wichtiger Zugang zur fro-
hen Botschaft Gottes! 
Die Sprache, die wir täglich sprechen, hat die Macht, Menschen auszuschließen oder mit 
einzubeziehen. Daher fordern wir eine zeitgemäße Sprache – auch in unseren Gottes-
diensten, Gebeten und Liedern, damit die frohe Botschaft auch unser Leben berührt und 
wir in unserer Gottesbeziehung tiefer wachsen und freier werden können.

3. Kirche muss glaubwürdig und ehrlich sein in dem, was sie verkündet und tut! 
Daher fordern wir eine ehrliche Aufarbeitung des sexuellen und geistlichen Missbrauchs, 
das Eingestehen von Schuld und aufrichtige Entschuldigungen an die Betroffenen. Unse-
re Zeit fordert ein grundlegendes Infragestellen der herrschenden Ämterhierarchie, die 
missbräuchliches Verhalten begünstigt.

4. Jede Generation will gefördert sein! 
Wir fordern, dass unsere Visionen und Ängste gehört und ernst genommen werden. 
Wir brauchen Menschen, die uns begleiten und mit uns unsere Fähigkeiten und Grenzen 
entdecken, damit wir diese verantwortungsvoll für ein gutes Leben und Miteinander 
einsetzen. Wir brauchen Menschen, die den Dialog zwischen den Generationen fördern, 
damit gegenseitiger Respekt wachsen kann. Die Erfahrungen der Alten und der Jungen 
sind eine große Chance für die gemeinsame Gestaltung der Zukunft.

5. Der Geist Gottes wirkt – wann, wo und durch wen er will! 
Daher fordern wir innerhalb der katholischen Kirche Geschlechtergerechtigkeit. Wir for-
dern für Frauen denselben Zugang zu allen Aufgaben, Funktionen und Verantwortungen, 
wie er für Männer möglich ist.

Haltung zeigen – wo bin ich gefragt?

© A. Legge
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6. Die Würde der Menschen ist unantastbar! 
Unsere Zeit braucht eine offene und vorurteilsfreie Haltung für die vielfältigen Le-
bensentwürfe von Menschen. Daher fordern wir einen fairen Umgang mit allen, die 
Minderheiten angehören, wie zum Beispiel mit queeren Menschen.

7. Wer Macht hat, hat auch Verantwortung! 
Wir brauchen Menschen, die ihre Verantwortung für alles Gute und Lebensfördernde 
einsetzen, sodass die Diskriminierung von Menschen keinen Platz hat. Wir brauchen 
Frieden auf unserem Planeten Erde und setzen uns dort, wo wir sind, für ein gerechtes 
und friedliches Miteinander ein.

Am Samstag, 19. Juli 2025, fand im Innenhof 
des Ökumenischen Zentrums zum zweiten 
Mal ein Gottesdienst für Motorradfah-
rende statt. Ca. 40 Personen, die meisten 
von ihnen mit eigenem Motorrad, kamen 
zusammen, um in ökumenischer Weite von 
der „Sehnsucht nach Freiheit“ zu hören.

Motorradfahren ist meist mehr als Fortbe-
wegung mit Hilfe einer Maschine. Es geht 
um Gefühle, um Sehnsucht, um Erfahrun-
gen und oft um etwas, für das es gar nicht 

so richtig Worte gibt. Auf dem Motorradsattel ist dies 
immer wieder zu spüren, so Motorradpfarrer Frank 
Witzel. Dies hat etwas mit unserer Seele zu tun.
Es ist gut, persönlich schön und auch seelisch klä-
rend, Gefühlen ihren guten Platz zu geben. Und Men-
schen brauchen beim Motorradfahren auf der Straße 
und im restlichen persönlichen und gesellschaftlichen 
Leben immer auch einen klaren Kopf für schnelle und 
angemessene Reaktionen. 

Nach dem Gottesdienst gab es die Möglichkeit zu 
persönlichen Gesprächen und Segnungen mit Pfr. 
Frank Witzel und Pfr. Stefan Meyer. Auch um den 
Segen für die Gefährte wurde immer wieder gebeten.
Im kommenden Jahr ist wieder ein Motorradgottes-
dienst im ÖZ geplant. Bringen Sie doch ihr eigenes 
„Byke“ mit, gleich welcher Art, und feiern Sie mit uns.
 Text: Stefan Meyer; Fotos: Elena Karaev

„Ikonen der Freiheit“ Motorradgottesdienst im ÖZ

Pfarrer Frank Witzel: Bykerinnen 
und Byker teilen eine Sehnsucht 
nach Freiheit, die sich u.a. in 
Motorrädern als „Ikonen der Frei-
heit“ ausdrückt.
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Eltern sein in Lengfeld!
Warum in die Krabbelgruppe kommen? Da gibt es viele Gründe: Kinder können andere 
Kinder treffen und gemeinsam das Krabbeln oder Laufen üben, singen, trommeln und 
vor allem spielen. Eltern können andere Mamas und Papas treffen, Erfahrungen austau-
schen und gemeinsam Kaffee trinken. Für alle Eltern mit Kindern bis zwei Jahren eine 
wunderschöne Abwechslung im Baby- und Kleinkinderalltag!
Auch für die älteren, ehemaligen Krabbelkinder haben wir eine Gruppe gefunden. 
Wir treffen uns mal in der Krabbelstube unter der St. Lioba Kirche, Pilziggrundstraße 17 
(am Glockenturm im Steinbruchweg die lange Treppe runter gehen), oder im ehemaligen 
Rathaus (Laurentiusstraße 6 im EG). 
Melde dich gerne bei uns!
Ansprechpartnerin: Alma Wünsch, Tel. 0163 8732660

Offener Familientreff Lengfeld
Infos zu den Veranstaltungen des Familientreffs erhalten Sie bei 
Bianca Webert,  Tel. 666 77 54 oder 
Elke König, Tel. 270 74 04

Kinderchor ÖZ (interimistisch: Dekanatskantorin Anke Willwohl)
Proben: donnerstags (außer in den Ferien) um 16:30 Uhr im ÖZ (evang. Hl.-Geist-Chor)
für alle Kinder im Vor- und Grundschulalter
Kontakt: anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de 

Gruppen für Familien und Kinder

Jugendband „Church-Rock-Band“
Wir sind eine Gruppe Jugendlicher aus St. Lioba und St. Laurentius, machen zusammen 
Musik und haben Spaß, Gottesdienste und andere Events schwungvoll zu begleiten.
Ansprechpartnerin: Mirjam Müßig | mirjam.muessig@web.de

Ministrantenband „Die Ötzis“
Die Ötzis begleiten Gottesdienste im ökumenischen Zentrum mittlerweile seit Oktober 
2022. Sie spielen neben Liedern aus Troubadour oder Gotteslob auch moderne (Pop-) 
Songs und lassen sich gerne für weitere Gottesdienste und Events einladen.
Kontakt: Sarah Bulla | 0176 78920332 | sarah.bulla2703@gmail.com

Evangelische Jugend im Kooperationsraum Würzburg Nord-Ost
Siehe separate Ankündigung in diesem Heft (vorletzte Seite).

Konfi4You
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden treffen sich monatlich. 
Nähere Informationen im Pfarramt. 

Gruppen für Jugendliche und junge Erwachsene
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Offene Jugendarbeit Lengfeld
In den Räumlichkeiten des ehemaligen Milchhäusles in Lengfeld, Laurentiusstr. 2,  findet 
dreimal die Woche der offene Treff der Jugendarbeit Lengfeld statt. 

 f Montag und Mittwoch: 17:00-21:00 Uhr, 
 f Freitag: 18:00-22:00 Uhr Kids- und Mädchentreff (10-14 Jahre)  
             16:00-18:00 Uhr (im Wechsel; s. Termine unter Kirche-Lengfeld.de).

Jugendliche haben hier, unabhängig von ihrer Herkunft oder Religion, die Möglichkeit, 
sich zu treffen, zu spielen, Musik zu hören usw. (zusätzlich können sie den Kellerraum 
des Pfadfinderhauses nutzen, z. B. um Singstar oder Kicker zu spielen). An der Theke im 
Milchhäusle gibt es zum Selbstkostenpreis alkoholfreie Getränke und kleine Snacks. Im 
Jugendtreff herrscht Rauchverbot.
Der Jugendtreff wird von beiden Kirchengemeinden unterstützt. Spenden herzlich will-
kommen:
IBAN: DE39 7909 0000 0006 7168 65, Evang. Kirchengemeinde WÜ-Lengfeld
E-Mail: juzlengfeld@gmail.com | Internet: www.juz-lengfeld.de

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg /
Pfadfinderinnenschaft St. Georg, Stamm Burkard
Informationen bekommen Sie unter  
dpsg-psg@gmx.de.

Michelle Kern  
01578 0818317 | michellekern@t-online.de

Julia Henninger
0176 32158411 | juliahenninger99@gmail.com

Tobias Hartmann
0157 32050609 | tobias.hartmann99@web.de

Ministrantinnen und Ministranten
Ansprechpersonen in St. Lioba
Paula Dexler - paula.dexler@web.de
Rebekka Müßig - rebekka.muessig@web.de

Ansprechpersonen im Ökumenischen Zentrum
Laura Legge - laura.wue@gmx.de
Antonia Schömig - tonischoe357@gmail.com

Lengfelder Puppenbühne
Die Lengfelder Puppenbühne ist eine Gruppe des Ökumenischen Zentrums. Die Laien-
gruppe spielt mit Handpuppen nach der Tradition des Hohnsteiner Puppentheaters etwa 
fünfmal im Jahr. Der Lengfelder Kasper würde sich sehr über neue Mitspieler freuen.
Kontakt und Infos: Christel Amrhein, Tel. 27 23 76
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Gebets- und Bibelkreis St. Lioba
Unser Gebetskreis ist offen für alle. Wir treffen uns in der Regel jeden Donnerstag um 
20:00 Uhr in den Räumlichkeiten von St. Lioba (außer in den Ferien) zu Dank, Lob und 
Fürbitte, tauschen aus, was uns persönlich bewegt, und lesen gemeinsam in der Bibel. 
Wir freuen uns über jeden, der dazukommt!
Kontaktaufnahme über das Pfarrbüro St. Lioba, Christine Flammersberger
Tel. 27 44 40 | E-Mail: christine.flammersberger@bistum-wuerzburg.de

Bibelkreis St. Lioba
Einmal im Monat wenden wir uns gemeinsam dem darauf folgenden Sonntagsevange-
lium zu und erkunden, welche Botschaft Jesu der Text vermittelt: in den Worten Jesu, in 
den Worten des Evangelisten an seine Gemeinde zur Zeit der Textabfassung, an jeden 
und jede von uns für sich selbst und im gemeindlichen Miteinander.
Nächste Treffen: Dienstag, 14.10. und 04.11., um 18:45 Uhr im Lioba-Höfle (Klaus-Gö-
bel-Stube). 
Kontakt und Infos: Pfarrer Dr. Harald Fritsch, Tel. 27 80 09, oder Harald Weis, lic. theol., 
Tel. 27 19 72

Bibelkreis bei Familie Hegmann
Wir treffen uns alle zwei Wochen am Dienstagabend um 20 Uhr (außer in den Ferien), 
um gemeinsam Texte aus der Bibel zu lesen und darüber ganz persönlich ins Gespräch 
zu kommen. Denn: Der Glaube wächst im Austausch mit anderen Christen. Wichtig ist 
uns, herauszufinden, was wir für die Woche, für den Alltag, mitnehmen können. Oft stel-
len wir fest, dass die biblischen Texte immer noch aktuell sind, wenn es uns gelingt, sie in 
die heutige Zeit zu übertragen.
Kontakt: Hartmut Hegmann, Am Trog 6, Tel. 57 25 39

Ökumenische Bibelgespräche
Nächste Treffen zum Jahresthema Offenbarung des Johannes: 
Montag, 20.10. und 17.11., 19:30 bis 21 Uhr im Gemeinderaum des ÖZ. Aktuelles siehe:  
www.Kirche-Lengfeld.de/gemeindeleben/gruppen#ökumenische-bibelgespräche
Kontakt und Information: Alexander Susewind, Tel. 27 54 44

GA-Kreise der KAB (GA = Glauben im Alltag leben)
Die beiden Kreise sind auch für Nichtmitglieder und für alle Konfessionen offen! Wir tref-
fen uns einmal im Monat abwechselnd bei den Mitgliedern zu Hause, jeweils 19:30 Uhr.

 f GA-Kreis am Mittwoch: persönlicher Austausch, Bibel teilen nach den 7 Schritten 
oder „Lebendiges Evangelium“, meist das Evangelium vom kommenden Sonntag. 

 f GA-Kreis am Freitag: persönlicher Austausch, dann meist ein Thema, das unser Le-
ben betrifft, anhand der Fragen nach „sehen – urteilen – handeln“ und mit Bibelstellen 
reflektiert, oder „Lebendiges Evangelium“.

Weitere Infos bei Susanne Öttinger, Tel. 27 54 33

Gebets- und Bibelkreise
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Kirchenchor Lengfeld 
St Laurentius und St. Lioba
Chorproben: wöchentlich donnerstags um 20:00 Uhr (ÖZ-Meditationsraum)
Neue Chormitglieder sind erwünscht und jederzeit herzlich willkommen!
Neue Chorleitung: Paul Sagasser
Organisation: Rudolf Eisenbacher, Tel. 27 32 43

St. Lioba-Chor
Chorproben jeden zweiten Mittwoch um 19:30 Uhr in der St. Lioba-Kirche. Neue Sän-
ger*innen sind stets willkommen. Unser Repertoire umfasst schwerpunktmäßig Neues 
Geistliches Lied, Gospels und einzelne kleine Werke der klassischen Chorliteratur. 
Anfragen an: 
Stadtkantor Stefan Walter | E-Mail: stefan.walter@genion.de

Kirchenband „Sonntakt“
„Die Musik wird treffend als Sprache der Engel beschrieben.“ (Thomas Carlyle) 
Wir sind eine Gruppe von Musikern/innen verschiedenen Alters und begleiten gerne 
Gottesdienste, ob drinnen oder draußen, ob bei Hochzeit, Kommunion und Firmung 
oder bei Familiengottesdiensten.
Ines Hofmann, Tel. 0171 3159874 |  ineshofmann22@gmx.de
Ilona Müßig, Tel. 01573 1931105 |  ilonamuessig@web.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
„Zeit füreinander“ – von und für Menschen in Lengfeld.
Ehrenamtliche schenken ca. eine Stunde Zeit pro Woche, um Menschen aller Altersgrup-
pen und in verschiedenen Lebenssituationen in ihrem Alltag zu unterstützen. Suchen Sie 
Hilfe? Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne und versuchen, Ihnen zu helfen! Wollen 
Sie sich engagieren? Wir freuen uns jederzeit sehr über neue Mitarbeiter/innen!
Kontaktaufnahme über Diakon Gregor Groß, Tel. 0163 1822755

Freundeskreis des ÖZ in Lengfeld
FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de   
Verschiedene Angebote und Mitmachmöglichkeiten auf Anfrage. 
Tel. 27 17 43 (Jochen Scheidemantel, Vors.)

Gruppen für Erwachsene

Kirchenvorstand (evang.-luth.)
Der Kirchenvorstand trifft sich am 30.9. um 19:00 Uhr im Gemeinderaum.

Pfarrgemeinderat (kath.)
Nächster Sitzungstermin: 30.09. um 20:00 Uhr im ÖZ
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Frühschoppen
An Sonn- und Feiertagen ab 10:30 Uhr, Lengfelder Stube im ÖZ (bis ca. 12:30 Uhr). 
Hier erhalten Sie im Rahmen unserer Spendensammlung auch die Sparbüchsen für alle 
Arten von Kleingeld (glenns Geraffel). Herzlich willkommen!
Informationen bei Heribert Bulla, Tel. 27 29 41

Fröhliche Runde
Die Fröhliche Runde entstand aus einer 1964 gegründeten Jugendgruppe. „Menschen zu 
helfen, die nichts zu lachen haben“ ist der Leitspruch für unser Handeln! 
Regelmäßige Veranstaltungen: Frühschoppen im ÖZ (s.o.); „Zwiewlkirwe“ am 24. Au-
gust im ÖZ; Adventsfenster im Hof der „Erks Stube“. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder mit Interesse an unseren Aktivitäten!
Kontakt und Infos: Norbert Geier, Tel. 27 50 55

ÖZ-Fotoclub Lengfeld
Nächste Treffen: noch offen 
Infos: Alfred Söhlmann, Tel. 27 18 36

Frauentreff „Ladystars“
Ein Frauentreff, offen für alle „Ladystars“, die gerne gemeinsam ins Gespräch kommen, 
nachdenken, singen, lachen … über Themen, die uns bewegen.
Nächster Termin: noch offen 
Kontakt: Amelie Wolz, Tel. 0176 78125823

Lengfelder Treff
Sich bei Kaffee und Kuchen unterhalten, nette Leute treffen und/oder neue Kontakte 
knüpfen, Brettspiele oder Karten spielen, gemeinsam singen: ÖZ und Arbeiterwohlfahrt 
laden dazu am letzten Mittwoch jeden Monats (außer Aug. und Dez.) ab 14:30 Uhr ein.
Nächste Treffen: 29. Oktober, 26. November im Gemeinderaum des ÖZ
Kontakt: Maria Thieme & Renate Jüstel, Tel. 27 19 52

Senioren Lengfeld
Am 3. Dienstag des Monats ab 14:30 Uhr: Zeit für Begegnung und Kaffeetrinken, um 
miteinander zu singen und sich zu unterhalten. „Neue“ sind immer herzlich willkommen!
Nächste Treffen: 21. Oktober, 18. November im Liobahöfle (Georg-Engel-Saal)
Infos bei Edeltraud Dorsch, Tel. 27 24 88

KAB Lengfeld-Rimpar
Als Ortsverband der katholischen Arbeitnehmerbewegung engagieren wir uns unter 
dem KAB-Motto: Kraft aus dem Evangelium. Arbeit für die Menschen statt Rendite. Be-
wegung für eine gerechtere Zukunft.
Aktuelle Veranstaltungen sind vorne im Heft aufgeführt.
Kontakt: Susanne und Klaus Öttinger,
Tel. 27 54 33 | famoettinger@vodafone.de
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Bistum Würzburg

Unabhängige Ansprechpartner für  
Opfer sexuellen Missbrauchs

 f Professor Dr. jur. Alexander Schraml 
Tel. 0151 21 26 57 46

 f Dipl.Psych. Ilona an Voort 
Tel. 0151 64 40 28 94

Alle Kontaktdaten und weitere An-
sprechpartner (Prävention, Interventi-
onsteam, Betroffenenbeirat) auf:  
www.bistum-wuerzburg.de/ 
seelsorge-hilfe-beratung/missbrauch/

Fachstelle für den Umgang mit 
sexualisierter Gewalt (ELKB)

Ansprechstelle für Betroffene
Telefon-Sprechstunde: Mo. 10-11 Uhr und 
Di. 17-18 Uhr (vertraulich & anonym) 
Tel. 089 5595 – 335
eMail: ansprechstellesg@elkb.de

Alle weiteren Stellen und Kontaktdaten 
(Meldung, Annerkennung, Prävention) 
auf: 

www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de

Ansprechpartner bei Missbrauchskonflikten

Zu den unterschiedlichsten Lebens- und Glaubensfragen finden Sie die Angebote der bei-
den Kirchen im Internet. Geben Sie unter „Suche“ jeweils ein, was Ihr Anliegen ist.

 f https://beratung.bistum-wuerzburg.de  |  https://www.bistum-wuerzburg.de
 f https://handlungsfelder.bayern-evangelisch.de

Übergemeindliche Beratungs- und Seelsorgeangebote
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Pfarramt der Evang.-Luth. Gemeinde 
97076 Würzburg, Am Schlossgarten 2
Tel. 27 10 00 | Fax 27 84 05
E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Konto der Evang. Kirchengemeinde
VR-Bank Würzburg
IBAN DE39 7909 0000 0006 7168 65

Pfarramtssekretärinnen
Claudia Schaum und Elena Karaev
Öffnungszeiten des Büros: 
Mo. + Di. 11-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr

Pfarrer Stefan Meyer
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel. 27 04 97 85
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

Kinder- und Jugendreferent 
Johannes Bindner 
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de
Tel.: 0151 17686156

Kirchenvorstand (KV) 
Vertrauensfrau Ingrid Rösemann    
Tel. 27 12 17

Ev. Kindergarten des ÖZ „Regenbogen“
Georg-Engel-Str. 8 
Tel. 27 38 48
Leitung: Barbara Schuster-Gollnick
Mail: kita.regenbogen.lengfeld@elkb.de
www.kiga-regenbogen-lengfeld.de

Freundeskreis des Ökumenischen  
Zentrums in Lengfeld e. V. 
Vorsitzender: Dr. Jochen Scheidemantel
97076 Würzburg, Keltenstraße 2
Tel. 27 17 43
E-Mail:  FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de
Konto: DE45 7909 0000 0006 7305 31

Katholisches Pfarramt St. Laurentius 
97076 Würzburg, Riedstraße 1
Tel. 27 19 77 | Fax 27 06 766
E-Mail: st-laurentius.wuerzburg-lengfeld@
bistum-wuerzburg.de

Konto der Kirchengemeinde St. Laurentius
VR-Bank Würzburg 
IBAN DE78 7909 0000 0006 7152 90

Pfarramtssekretärin 
Heike Kraft
Öffnungszeiten des Büros:
Mo., Di. + Do. 10-12 Uhr; Mi. 15-17 Uhr

Pfarrer Dr. Harald Fritsch
Telefon 27 80 09 oder 27 19 77
Sprechzeiten nach vorheriger Absprache  
Fr. 10:30-11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
E-Mail: harald.fritsch@bistum-wuerzburg.de

Diakon Thomas Braun
Telefon 27 07 406
E-Mail:
thomas.braun@bistum-wuerzburg.de

Pfarrgemeinderat (PGR) 
Ko-Vorsitzender: Dr. Michael Legge
Tel. 70 52 366

Hausmeisterin im ÖZ
Claudia Nemetz
Am Schlossgarten 4  
Tel. 27 31 28

Kath. Kindertagesstätte des ÖZ 
„Arche Noah“, Roland-Frank-Str. 9  
Tel. 27 27 60
Leitung: Verena Pajuhesh
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Kindergarten St. Lioba - Kinderparadies
Steinbruchweg 1
Tel. 27 26 95
Leitung: Olga Hilgenberg, Carina Kohlmann
Kindergartenverein St. Lioba e. V.:
Vorsitzender Werner May

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
„Zeit füreinander“ 
von und für Menschen in Lengfeld
Kontakt über die Pfarrbüros

Partnerschaft Lengfeld-Pacoti e. V.
Peter Jaunich
Flürleinstr. 3
Tel. 27 85 442
E-Mail: pacoti-lengfeld@gmx.de
Konto: DE74 7909 0000 0006 7749 20

KAB Lengfeld-Rimpar
Susanne und Klaus Öttinger 
Tel. 27 54 33
E-Mail: famoettinger@vodafone.de

Katholisches Pfarrbüro St. Lioba 
97076 Würzburg, Pilziggrundstraße 17
Tel. 27 44 40 | Fax 27 05 366
E-Mail: st-lioba.wuerzburg-lengfeld 
@bistum-wuerzburg.de

Konto St. Lioba
VR-Bank Würzburg
IBAN DE47 7909 0000 0103 3500 61

Sekretärin 
Christine Flammersberger
Öffnungszeiten des Büros:
Di. u. Do. 14-17 Uhr

Diakon Gregor Groß
Tel. 27 05 367 | mobil 0163 1822755 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
E-Mail: gregor.gross@bistum-wuerzburg.de

Diakon Richard Pollak 
97076 Würzburg, Pilziggrundstr. 71a 
Tel. 27 23 97

Vermietung Lioba-Höfle  
für Feiern und Veranstaltungen
Edeltraud Dorsch
Tel. 27 24 88

Förderverein für das Lioba-Höfle e. V.
Vorsitzende Martina Zehe
97076 Würzburg
Robert-Kirchhoff-Straße 12 
Tel. 27 20 35
Konto: DE71 7909 0000 0003 311880 
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Die nächsten ökumenischen Kinder- und Familiengottesdienste:

Zeit mit Gott

Bild von Freepik 

ZEIT mit GOTT 
Ökumenische Familiengottesdienste 

2025 
02.02. St. Lioba – 11:00 Uhr  
09.03. ÖZ – 11:00 Uhr  
11.04. St. Lioba – 15:00 Uhr  

Palmbusch binden  
19.04. Osterfeier - 17:00 Uhr  

im Garten der Kita Regenbogen 
29.06. ÖZ und Lioba – 10:30 Uhr  

Gottesdienst im Grünen  
05.10. ÖZ – 11:00 Uhr  
02.11. St. Lioba – 11:00 Uhr  
24.12. ÖZ – 16:00 Uhr  

Aktuelle Infos gibt es immer auf: 
www.kirche-lengfeld.de & 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Die Familiengottesdienstteams ÖZ und St. Lioba 

Kennen Sie das? Der Weg ist länger, die jungen oder alten Beine sind schneller müde als 
gedacht, eine Zwischenpause täte gut – aber wo?
 
Mitten im Pilziggrund hat Familie Pollak nun 
eine Bank bereitgestellt, auf der jeder, der 
möchte, kürzer oder länger innehalten 
und durchschnaufen kann. 

Und wenn schon jemand dort sitzt? Dann 
kommen Sie gerne dazu, erholen Sie sich 
gemeinsam, beim Sitzen, beim Plaudern – 
bis die Füße wieder weiter wollen.

 Beim ersten Probesitzen:  
 Richard und Ingrid Pollak mit Agnes May
 

Hier ist ein Plätzchen frei für Sie!
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15
18:00

NACHT DER
LICHTER IM DOM

DOM ST. KILIAN
WÜRZBURG

14
15:00

KAMISHIBAI
ERZÄHLTHEATER

STADTTEILBÜCHEREI
VERSBACH

05
10:15

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

HOFFNUNGSKIRCHE
VERSBACH

 mit dem Kleine-Leute-
Team und der KiTa 

“Villa Wichtel”

05 FAMILIEN-
GOTTESDIENST

11:00
GEMEINDEZENTRUM

SANKT MARKUS
ESTENFELD

Anmeldung und weitere
Infos zu Freizeiten auf: 
www.ej-wuerzburg.de/  
veranstaltungen

17 NACHT DER
LICHTER 

NORD-OST
19:30 ST. ALBERT

LINDLEINSMÜHLE

10 SPIELENACHT 

17:00 HOFFNUNGSKIRCHE
VERSBACH

„WürzBurg und Spiele”

Bitte anmelden!

10
15:00

KAMISHIBAI
ERZÄHLTHEATER

STADTTEILBÜCHEREI
VERSBACH

26
10:15

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

HOFFNUNGSKIRCHE
VERSBACH

26
11:00

MINI-
GOTTESDIENST

GEMEINDEZENTRUM
SANKT MARKUS

ESTENFELD

30
MINI-

GOTTESDIENST

11:00
GEMEINDEZENTRUM

SANKT MARKUS
ESTENFELD

10:30

ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE

BISCHOF-SCHMITT-
HAUS RIMPAR

23

29
KINDER-KIRCHEN-

NACHMITTAG

14:00
GEMEINDEZENTRUM

SANKT MARKUS
ESTENFELD

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
OKTOBER 2025

EVANGELISCHE JUGEND IM KOOPERATIONSRAUM WÜRZBURG-NORDOST

NOVEMBER 2025

FREIZEITEN

07
16:00

PRÄVENTIONS-
SCHULUNG FÜR
TEAMER:INNEN

BONHOEFFER-HAUS
HÖCHBERG

Bitte anmelden!

19 KINDERAKTION

16:00
ÖKUMENISCHES

ZENTRUM LENGFELD

JULEICA-GRUNDKURS
DEKANATSJUGENDHEIM
SCHORNWEISACH

02. BIS 06. NOVEMBER

Bitte anmelden!

Bitte anmelden!

KONTAKT UND WEITERE INFOS:

ANMELDUNGEN ZU ANGEBOTEN BEI
KINDER- UND JUGENDREFERENT 
JOHANNES BINDNER
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de
Tel.: 0151 176 86 156

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
WÜRZBURG - HOFFNUNGSKIRCHE
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Tel.: 0931 28 77 657
www.hoffnungskirche.de

EVANG.-LUTH KIRCHENGEMEINDE
WÜRZBURG - LENGFELD
E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Tel.: 0931 27 1000
www.kirche-lengfeld.de

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ESTENFELD
E-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
Tel.: 09367 98 20 301
www.evangelisch-estenfeld.de

 mit dem Kleine-Leute-
Team



Selbst teilnehmen:
katholikentag.de/teilnehmen

bis 15. März 2026 mit Frühbucherrabatt

Gäste aufnehmen:
Tel: 0931 8709304
betten@katholikentag.de


